
Viszeralmedizinisches Zentrum

INFORMATIONEN für unsere  
Patientinnen und Patienten



Was bedeutet interdisziplinäre  
Viszeralmedizin?

Eine Vielzahl von Erkrankungen des Magen-
Darm-Trakts einschließlich der Speiseröhre, 
der Leber, der Gallenblase und Gallenwege 
sowie des Pankreas betreffen Gastroenterolo-
gie und Viszeralchirurgie gleichermaßen. 

Effiziente Diagnosefindung und Therapieent-
scheidung erfordern daher eine enge inter-
disziplinäre Abstimmung beider Disziplinen, 
gegebenenfalls unter Einbeziehung weiterer 
Fachbereiche. 

Prof. Dr. Dumoulin, Chefarzt der Gastroenterologie 
und PD Dr. Alizai, Chefarzt der Viszeralchirurgie

„Eine enge interdisziplinäre Zusammenar-

beit ermöglicht bestmögliche Erfolge in 

Prävention, Diagnostik und Therapie.“



Eine besondere Stärke des Gemeinschafts-
krankenhauses ist die enge Zusammenarbeit 
zwischen den Abteilungen für Allgemeine 
Innere Medizin/ Gastroenterologie (Chefarzt 
Prof. Dr. Franz Ludwig Dumoulin) sowie Allge-
mein- und Viszeralchirurgie (Chefarzt PD Dr. 
Patrick Alizai).

Krebserkrankungen des Magen-Darm-Trakts

In unserer wöchentlichen interdisziplinären 
Tumorkonferenz erarbeiten wir in Koopera-
tion mit Onkologen, Strahlentherapeuten 
und Pathologen auf der Basis etablierter, 
wissenschaftlich begründeter Leitlinien ein 
individuelles Therapiekonzept für unsere 
Patient:innen. 

PD Dr. Alizai und Prof. Dr. Dumoulin  
bei einer gemeinsamen Endoskopie



Schwerpunkte liegen in der gastroenterologi-
schen Endoskopie (einschließlich der organer-
haltenden endoskopischen Entfernung von 
Krebserkrankungen des Magen-Darm-Trakts in 
frühen Stadien) und in der gewebeschonen-
den minimal-invasiven Chirurgie („Schlüssel-
lochchirurgie“).

Endoskopische Submu kosadissektion (ESD)  
eines Frühkarzinoms 

Integratives Darmzentrum Bonn / Rhein-Sieg 
Kooperationsnetz zur ambulant stationären Behandlung von Patienten 
mit kolorektalem Karzinom

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

das kolorektale Karzinom ist eine Erkrankung mit steigender Häufigkeit, dessen Prognose wesent-
lich von einer frühzeitigen Diagnostik und einer optimierten Therapie und Nachsorge abhängt. 
In der Region Bonn / Rhein-Sieg findet sich eine hohe Rate initial bereits metastasierter Karzinome. 
Die Standards zur adjuvanten oder palliativen Chemotherapie werden bei mindestens 25 % der Fälle 
nicht angewandt. Die Überlebensrate in der Region liegt gerade im europäischen Durchschnitt. 
Um die Versorgung der betroffenen Patientinnen und Patienten in der Region Bonn / Rhein-Sieg 
zu verbessern, wurde zur sektorübergreifenden, interdisziplinären Vernetzung am 28.08.2006 das 
Integrative Darmzentrum Bonn / Rhein-Sieg e.V. gegründet. Mitglieder des gemeinnützigen Vereins 
sind aus dem Bereich der ambulanten und stationären Versorgung Gastroenterologen, Onkologen, 
Chirurgen, Pathologen, Radiologen, Strahlentherapeuten und weitere Fachdisziplinen, die für eine 
optimale Versorgung und Betreuung von Betroffenen notwendig sind. Das integrative Darmzent- 
rum ist keine Einzellösung, sondern ein Verbund der Krankenhäuser und niedergelassenen Ärzte, 
die zusammen mit den hausärztlich tätigen Kolleginnen und Kollegen in kooperativer Form die 
Versorgung von Patienten mit kolorektalem Karzinom in der Region verbessern wollen. Das Selbst- 
bestimmungsrecht und die freie Arztwahl der Patientin / des Patienten bleiben unberührt. 

Das Integrative Darmzentrum Bonn / Rhein-Sieg e.V. hat folgende Ziele: 
 
1. Verbesserung der Qualität der Versorgung von Patienten mit kolorektalem Karzinom unter  
 Nutzung bestehender Strukturen und Verbesserung der Kooperation zwischen den Leistungs- 
 erbringern durch Bildung eines interdisziplinären Qualitätsnetzes.

2. Verlängerung der Überlebenszeit bei Kolon- und Rektum-Ca, Verbesserung der Lebensqualität  
 der Betroffenen sowie der Patientenzufriedenheit und Sicherheit.

3. Optimierte zeitnahe nach bestehenden Qualitätsrichtlinien durchgeführte Diagnostik, Behand- 
 lung, Betreuung und Nachsorge von Patienten mit kolorektalem Karzinom.

4. Orientierung von Diagnostik, Therapie und Nachsorge an bestehenden Leitlinien der Fachgesell- 
 schaften und Evidence based medicine.

5. Ambulante Leistungserbringung soweit wie möglich, stationäre Versorgung so viel wie nötig.

c.o. Priv. Doz. Dr. Ch. Schmidt
Vorsitzender

Koblenzer Str. 37 . 53173 Bonn
Telefon 0228 . 36 80 900 . Fax 0228 . 36 80 898
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Schwerpunkte der Viszeralmedizin am  
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn

Dünn- und Dickdarm

•  Darmkrebs und Enddarmkrebs

•  Gutartige Tumore  
(z.B. Polypen) und Krebsvorstufen

•  Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen 
(Morbus Crohn, Colitis ulcerosa) 

Bauchspeicheldrüse (Pankreas) 

•  Bauchspeicheldrüsenkrebs 

•  Gutartige Tumore (z.B. zystische Tumore)  
und Krebsvorstufen 

•  Akute und chronische Entzündungen  
(Pankreatitis)

Magen 

•  Magenkrebs

•  Gutartige Tumore (z.B. GIST) und  
Krebsvorstufen

•  Entzündliche Erkrankungen 

Leber 

•  Lebermetastasen (Tumorabsiedlungen) 

•  Gutartige Tumore und Zysten

Speiseröhre 

•  Speiseröhrenkrebs und Krebsvorstufen

•  Refluxerkrankung (Sodbrennen) 

Gallenblase und Gallenwege 

•  Gallensteinleiden und Entzündungen der  
Gallenblase 

•  Tumore der Gallenblase oder Gallengänge 



Ihre Ansprechpartner

PD Dr. med. Patrick Hamid Alizai
Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie

Prof. Dr. med. Franz Ludwig Dumoulin 
Chefarzt Innere Medizin/Gastroenterologie



Gemeinschaftskrankenhaus Bonn
PD Dr. med. Jochen Textor
Chefarzt Radiologie, Interventionelle  
Radiologie und Neuroradiologie

Dr. med. Joachim Roos
Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe

Mediclin Robert Janker Klinik
Prof. Dr. med. Michael Pinkawa
Chefarzt Klinik für Strahlentherapie und 
Radioonkologie

Prof. Dr. med. Attila Kovács
Chefarzt Klinik für Interventionelle und 
Diagnostische Radiologie und Neuroradio-
logie

Institut für Pathologie Bonn-Duisdorf
Dr. med. Alinda D. Várnai-Händel, PhD
Prof. Dr. med. Ralf Hildenbrand, MSc
Tomasz Zienkiewicz
Dr. med. Peter Gerlach
Fachärzte für Pathologie

Zentrum für Ambulante Hämatologie  
und Onkologie 
Prof. Dr. med. Walter Verbeek
Dr. med. Matthias Zipfel
Fachärzte für Innere Medizin, Hämatologie 
und Internistische Onkologie

Weitere Kooperationspartner:innen



Gemeinschaftskrankenhaus Bonn gGmbH
St. Elisabeth | St. Petrus | St. Johannes

Bonner Talweg 4–6 | 53113 Bonn
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Viszeralmedizinisches Zentrum (VMZ)
Haus St. Elisabeth
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Tel.: (0228) 508-7222 | Fax: (0228) 508-1576
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